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Doris Schmid feiert 40-jähriges Dienstjubiläum
Kinder und Jugendliche sind ihre Herzensangelegenheit

(v.l.n.r. Wilma Gernert, Ralf Claßen, Doris Schmid, Christoph Stolzenberger und Silke Elsner)(v.l.n.r. Wilma Gernert, Ralf Claßen, Doris Schmid, Christoph Stolzenberger und Silke Elsner)(v.l.n.r. Wilma Gernert, Ralf Claßen, Doris Schmid, Christoph Stolzenberger und Silke Elsner)(v.l.n.r. Wilma Gernert, Ralf Claßen, Doris Schmid, Christoph Stolzenberger und Silke Elsner)(v.l.n.r. Wilma Gernert, Ralf Claßen, Doris Schmid, Christoph Stolzenberger und Silke Elsner)

Über eine 40-jährige Dienstzeit
im öffentlichen Dienst freut sich
nicht nur Doris Schmid, die lang-
jährige Leiterin der Offenen Kin-
der- und Jugendeinrichtung, son-
dern das gesamte Personal der
Aldenhovener Gemeindeverwal-
tung freut sich mit.
Gemeinsam mit ihrer Kollegin
Wilma Gernert war sie am
28.04.2025 von Bürgermeister
Ralf Claßen zu einer kleinen
Feierstunde ins Rathaus einge-

laden, an der auch Personallei-
ter Christoph Stolzenberger
und Abteilungsleiterin Silke
Elsner sowie der Personalrats-
vorsitzende Marcel Engels teil-
nahmen.
Bürgermeister Ralf Claßen
dankte Doris Schmid herzlich
persönlich und im Namen der
gesamten Gemeinde für ihre
immer liebevolle und kompe-
tente Arbeit für unsere Kinder
und Jugendlichen.

Doris Schmid hat das HOT zu
dem gemacht, was es heute
noch ist: ein Haus der offenen
Tür. Man merkt ihr auch heute
an, wie sehr sie ihren Beruf und
ihre Arbeit liebt. Zahllose Kin-
der und Jugendliche haben seit
ihrer Bestellung zur Leiterin
das Siersdorfer Jugendheim
durchlaufen und Doris Schmid
als Vertrauensperson und nicht
selten auch phasenweise als El-
ternersatz gesucht und erlebt.

Generationen denken gerne an
die vielen Veranstaltungen an
den Nachmittagen und an schö-
ne Fetenabende zurück.
Bis nahezu zum Jahresende wird
Doris Schmid ihr HOT noch lei-
ten, dann wird es Zeit, Abschied
in den Ruhestand zu nehmen. Das
liegt aber noch in weiter Ferne,
daher heute zunächst einmal
„Herzlichen Glückwunsch!“, lie-
be Doris Schmid, zum 40-jähri-
gen Dienstjubiläum!



Aldenhoven Infoblatt | 22. Jahrgang | Nr. 5 | Freitag, 16. Mai 2025 | Kw 20 | aldenhoven-infoblatt.de/e-paper2

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
heute schreibe ich Ihnen mein
126. Vorwort in einer Ausgabe der
infoblatt Aldenhoven. Wahnsinn,
wie schnell die Jahre vergangen
sind. Auch heute wieder berichte
ich ihnen von kürzlich geschehe-
nen Dingen und von geplanten
Aktivitäten in unserer und für un-
sere Gemeinde.
Zwischenzeitlich ist es Mai ge-
worden und die ersten Maibäume
in Dürboslar, Niedermerz und Frei-
aldenhoven sind im Rahmen von
Dorf- bzw. Vereinsfesten aufge-
stellt. Deutschland hat eine neue
Bundesregierung und einen neu-
en Bundeskanzler. Am 1. Mai fand
am Bergbaumuseum Aldenhoven
das Familienfest der IGBCE-Orts-
gruppe Aldenhoven-Siersdorf statt
und es war mir eine große Freude,
im historischen Ambiente anläss-
lich der Feier zum Tag der Arbeit
die Festrede halten zu dürfen. Mir
war es ein großes Anliegen, in
diesem Zusammenhang auf die
Bedeutung von Zusammenhalt
und Solidarität in unserer Gesell-
schaft einzugehen. In den letzten
Jahren haben wir erlebt, wie glo-
bale politische und wirtschaftli-
che Entwicklungen unser Leben
beeinflussen. Internationale Kon-
flikte, wirtschaftliche Unsicherhei-
ten und die Herausforderungen
des Klimawandels stellen uns vor
große Aufgaben. In solchen Zei-
ten wird deutlich, wie wichtig Zu-
sammenhalt und Solidarität in un-
serer Gesellschaft sind. Nur ge-
meinsam können wir die Heraus-
forderungen meistern, die vor uns
liegen. Und man muss es leider
immer wieder betonen, weil es
Menschen gibt, die versuchen, ei-
nem etwas Anderes vorzugaukeln:
Es gibt für die vielen großen politi-
schen und wirtschaftlichen Proble-
me keine bzw. kaum einfache Lö-
sungen. Manche können wir
überhaupt nicht beeinflussen. Eine
Lösung kann deshalb auch nicht
sein, mit dem Finger auf andere
und ihre vermeintlichen oder tat-
sächlichen Fehler zu zeigen. Damit
löst man kein Problem, man schafft
nur neue, wie wir heute oft lernen
müssen. Was Inkompetenz in ei-
ner Regierung an politischem,
weltwirtschaftlichem und zivilge-
sellschaftlichem Schaden anrich-
ten kann, lernen wir gerade am
großen Beispiel Amerika. Insofern

hoffe ich, dass die neue Bundesre-
gierung mit mehr Kompetenz und
Sachverstand bald darangeht, die
großen Probleme in unserem Land
zu lösen.
Gute Nachrichten gibt es zur fi-
nanziellen Handlungsfähigkeit der
Gemeinde: Der Haushalt 2025 wur-
de durch den Gemeinderat in sei-
ner Märzsitzung beschlossen und
anschließend der Kommunalauf-
sicht zur Genehmigung vorgelegt.
Zwischenzeitlich hat die Kommu-
nalaufsicht erfreulicherweise die
Genehmigung des Haushaltes an-
gekündigt, so dass die Gemeinde-
verwaltung hoffentlich zeitnah
wieder komplett arbeitsfähig sein
wird und Ausgaben über die Pflicht-
ausgaben hinaus tätigen darf. Da-
mit können wir auch mit der Um-
setzung unserer zahlreichen Pro-
jekte in den einzelnen Fachberei-
chen beginnen.
Gute Nachrichten gibt es auch zur
Wiederaufnahme der Schienenver-
kehrsanbindung unserer Gemein-
de Aldenhoven: Was lange währt,
wird endlich gut! Nach vielen Ver-
zögerungen zahlt sich unsere in-
terkommunale Zusammenarbeit
gemeinsam mit der EVS - EURE-
GIO Verkehrsschienennetz GmbH
und dem Nahverkehrsverband
go.Rheinland zu unserer großen
Freude endlich aus. Ende April er-
folgte mit einem symbolischen
Spatenstich der Startschuss zur
Reaktivierung der Strecke zwi-
schen Alsdorf-Mariagrube und Al-
denhoven-Siersdorf. Für unsere
Gemeinde Aldenhoven insgesamt
und insbesondere für den Ort Siers-
dorf stellt der nun unmittelbar be-
vorstehende Bahnanschluss einen
immens wichtigen Schritt zu einer
verbesserten Nahverkehrsanbin-
dung und damit einen weiteren
wichtigen Standortfaktor dar. Un-
sere großen Strukturwandelprojek-
te auf dem nahen Campus Alden-
hoven mit dem Future Mobility
Park und dem Center for Vertical
Mobility erhalten den so wichti-
gen Anschluss an den Hochschul-
standort und den Arbeitsmarkt Aa-
chen. Jetzt werden wir uns mit gro-
ßem Engagement an die Planung
und Umsetzung des zukünftigen
Haltepunktes Siersdorf machen.
Langfristig wird sich die Situation
durch die spätere Anbindung an
die Stadt Baesweiler und ggf.

darüber hinaus noch einmal deut-
lich verbessern. Davor liegt noch
einiges an gemeinsamer Arbeit,
aber auch dieses Ziel möchten wir
erreichen.
Am 2. Mai hat mich auf meine
Einladung hin ein sehr sympathi-
scher junger Mann im Aldenhove-
ner Rathaus besucht - und ein sehr
erfolgreicher dazu: Efe Can Atak
wurde bereits im vergangenen Jahr
Deutscher Meister im Ringen in
der Stilart Freistil in der Alters-
gruppe U17. Im März 2025 errang
er dann erneut die Deutsche Meis-
terschaft, diesmal in der Alters-
gruppe U20. Efe Can Atak stammt
aus einer erfolgreichen Aldenho-
vener Ringerfamilie, denn auch sein
Vater Ünver Atak ist Trainer in der
TuS Fachschaft Ringen. Er wurde
noch im vergangenen Jahr ebenfalls
Deutscher Meister in seiner Alters-
gruppe. Ich habe mich mit Efe Can
Atak, seinem Vater, Ringer-Trainer
Karl-Heinz Meißner und dem Fach-
schaftsvorsitzenden Norbert West-
mark nicht nur über die Erfolge,
sondern auch über die gemeinsa-
men Wünsche und Ideen hinsicht-
lich der weiteren Professionalisie-
rung der Rahmenbedingungen an
den Aldenhovener Sportstätten
ausgetauscht. Wir waren uns einig
darüber, dass mit dem großen Er-
folg und der weiterhin wachsen-
den Anzahl von jungen Nachwuchs-
ringerinnen und -ringern auch die
Rahmenbedingungen verbessert
werden müssen. Hierzu werden wir
in der Zukunft intensiver zusam-
menarbeiten. Abschließend wurde
Efe Can Atak die Ehre zuteil, sich
in das Ehrenbuch der Gemeinde
Aldenhoven einzutragen.
Nach dem beeindruckenden Er-
folg von STADTRADELN 2024 set-
zen wir in der Gemeinde Aldenho-
ven auch im Jahr 2025 erneut ein
starkes Zeichen für den Klima-
schutz und laden alle Bürgerinnen
und Bürger ein, vom 16. Juni bis
zum 6. Juli 2025 wieder kräftig in
die Pedale zu treten. Der Erfolg
von STADTRADELN im letzten Jahr,
war für uns ein deutliches Zei-
chen, dass wir als Gemeinde ei-
nen wichtigen Beitrag zum Kli-
maschutz leisten können. Wir sind
stolz auf die großartige Teilnah-
me und möchten auch in 2025
noch mehr Menschen dazu ani-
mieren, das Fahrrad als nachhal-

tige Alternative zum Auto zu nut-
zen. Wer an der Kampagne teil-
nehmen möchte, kann sich bereits
jetzt registrieren. Hinweise dazu
finden Sie in diesem Heft und auf
unseren Social-Media-Kanälen.
Nach Ende des Aktionszeitraums
werden wir die fleißigsten Teams
und Radelnden sowie einen/e
Zufallsgewinner*in wieder in ei-
ner Abschlussveranstaltung aus-
zeichnen. Alle Gewinnerinnen und
Gewinner können sich wieder auf
attraktive Preise freuen.
Zum guten Schluss: In einer Zeit,
in der Anstand und Respekt im
gegenseitigen Umgang (insbeson-
dere in den sozialen Medien) nicht
unbedingt mehr selbstverständlich
erscheinen, hat sich unser ehema-
liger Bundeskanzler in seiner Ab-
schiedsansprache durch großen
Anstand und großen Respekt aus-
gezeichnet: An den neuen Bundes-
kanzler gerichtet sagte er: „In den
schweren Stunden, die es sicherlich
ebenfalls geben wird, wünsche ich
Ihnen Begegnungen, aus denen Sie
Kraft und Zuversicht schöpfen kön-
nen. Begegnungen, wie ich sie
immer wieder hatte. Mit Bürger-
innen und Bürgern landauf und
landab, die sich für andere einset-
zen, die Zusammenhalt über Spal-
tung stellen. Ein Land, das solche
Bürgerinnen und Bürger hat, muss
keine Angst vor der Zukunft ha-
ben. Ein solches Land kann seine
Zukunft mit begründeter Zuver-
sicht selbst gestalten. Und das soll-
ten wir auch tun.“ Das ist Größe
und das lasse ich gerne so stehen,
denn dem ist tatsächlich nichts
mehr hinzuzufügen.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Fami-
lien eine gute Zeit und viel Spaß
bei der Lektüre dieser Ausgabe.
Bleiben Sie gesund.
Herzlichst, Ihr
Ralf Claßen
Bürgermeister
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25-jähriges Dienstjubiläum

(Foto: Gemeinde Aldenhoven)(Foto: Gemeinde Aldenhoven)(Foto: Gemeinde Aldenhoven)(Foto: Gemeinde Aldenhoven)(Foto: Gemeinde Aldenhoven)

25 Jahre Betriebszugehörigkeit
zur Gemeindeverwaltung Alden-
hoven haben wir am 01.03.2025
mit Markus Offermanns gefeiert.
Nach seiner Ausbildung in einem
Gartenbaubetrieb hat Markus
Offermanns im Jahr 2000 als Land-
schaftsgärtner in der Gemeinde
Aldenhoven begonnen. Bis heute
ist er in der Aldenhovener Ge-
meindeverwaltung als sehr ge-
schätzter Kollege und als einer
unserer beiden Friedhofsgärtner
tätig.
Bürgermeister Ralf Claßen freute
sich, dass er Markus Offermanns
(Bildmitte) anlässlich seines Jubi-
läums in einer kleinen Feierstun-
de auf dem Baubetriebshof für
seine lange Beschäftigungsdauer
ehren konnte. Er dankte und gra-
tulierte ihm gemeinsam mit An-
dreas Ziegner (1.v.r.), Leiter des
Baubetriebshofes und Andreas
Steinbusch als Vertreter des Per-
sonalrates im Namen der gesam-

ten Mitarbeiterschaft.
Wir gratulieren auch an dieser
Stelle unserem lieben Kollegen

Markus sehr herzlich zum Jubilä-
um und freuen uns auf noch
hoffentlich zahlreiche Jahre der

gemeinsamen Zusammenarbeit.
Herzlichen Dank für die letzten
25 Jahre!

Die gute Seele an der GAL
Martina Krause feiert 25-jähriges Dienstjubiläum

Mit Jubilarin Martina Krause (2.v.l.) freuen sich (v.l.n.r.) Bürgermeister Ralf Claßen, Personalleiter ChristophMit Jubilarin Martina Krause (2.v.l.) freuen sich (v.l.n.r.) Bürgermeister Ralf Claßen, Personalleiter ChristophMit Jubilarin Martina Krause (2.v.l.) freuen sich (v.l.n.r.) Bürgermeister Ralf Claßen, Personalleiter ChristophMit Jubilarin Martina Krause (2.v.l.) freuen sich (v.l.n.r.) Bürgermeister Ralf Claßen, Personalleiter ChristophMit Jubilarin Martina Krause (2.v.l.) freuen sich (v.l.n.r.) Bürgermeister Ralf Claßen, Personalleiter Christoph
Stolzenberger, Sachbearbeiterin Denise Bammler, Abteilungsleiterin im Schulverwaltungsamt Silke ElsnerStolzenberger, Sachbearbeiterin Denise Bammler, Abteilungsleiterin im Schulverwaltungsamt Silke ElsnerStolzenberger, Sachbearbeiterin Denise Bammler, Abteilungsleiterin im Schulverwaltungsamt Silke ElsnerStolzenberger, Sachbearbeiterin Denise Bammler, Abteilungsleiterin im Schulverwaltungsamt Silke ElsnerStolzenberger, Sachbearbeiterin Denise Bammler, Abteilungsleiterin im Schulverwaltungsamt Silke Elsner
und Schulhausmeister Andreas Steinbusch. Foto: Gemeinde Aldenhovenund Schulhausmeister Andreas Steinbusch. Foto: Gemeinde Aldenhovenund Schulhausmeister Andreas Steinbusch. Foto: Gemeinde Aldenhovenund Schulhausmeister Andreas Steinbusch. Foto: Gemeinde Aldenhovenund Schulhausmeister Andreas Steinbusch. Foto: Gemeinde Aldenhoven

Mitte April konnte unsere langjäh-
rigen Schulsekretärin Martina Krau-
se gemeinsam mit Ihren Kollegin-
nen und Kollegen im Aldenhovener
Rathaus 25 Jahre im öffentlichen
Dienst bei der Gemeindeverwaltung
Aldenhoven feiern.
Martina Krause ist als Schulsekre-
tärin die gute Seele an unserem
Gesamtschulstandort Aldenhoven.
Am 01.03.2000 begann sie als Schul-
sekretärin in der damaligen Haupt-
schule Aldenhoven. Nach einer Sta-
tion in der auslaufenden Realschule
wechselte sie schließlich zur GAL -
Gesamtschule Aldenhoven-Linnich,
wo sie bis heute tätig ist. Heute
betreut sie Kinder der Schülerinnen
und Schüler aus der Anfangszeit ih-
rer Tätigkeit. Sie liebt ihren Beruf
und geht nach eigener Aussage je-
den Tag gerne in „ihre“ Schule.
Das freut nicht nur Bürgermeister
Ralf Claßen, der im Rahmen einer
kleinen Feierstunde im Aldenho-
vener Rathaus Martina Krause für
eine heute nicht mehr selbstver-
ständlich lange Dauer der Beschäf-
tigung ehrte. Er gratulierte ihr per-
sönlich und im Namen der gesam-
ten Mitarbeiterschaft herzlich zu

ihrem Jubiläum.
Wir alle gratulieren auch an die-
ser Stelle nochmals unserer Kol-

legin Martina sehr herzlich zum
Jubiläum und freuen uns auf die
weitere gemeinsame Zusam-

menarbeit.
Danke, liebe Martina, für die letz-
ten 25 Jahre!



Aldenhoven Infoblatt | 22. Jahrgang | Nr. 5 | Freitag, 16. Mai 2025 | Kw 20 | aldenhoven-infoblatt.de/e-paper4

Gesetzliche Betreuung,
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Die Betreuungsbehörde des Krei-
ses Düren bietet regelmäßige
Sprechstunden zur gesetzlichen
Betreuung, Vorsorgevollmachten
und Patientenverfügung in den
Räumlichkeiten der Gemeinde-
verwaltung Aldenhoven an.

Mitarbeiter:innen der Betreu-
ungsbehörde des Kreises Dü-
ren beraten Sie dazu und zu
allen Fragen rund um die ge-
setzliche Betreuung vertrau-
lich, neutral und kostenlos,
denn einige formale Besonder-

heiten gilt es bei der Vorsorge
zu beachten.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Beratungsort:
Gemeindeverwaltung
Aldenhoven, Dietrich-Mülfahrt-
Straße 11-13, 52457 Aldenho-

ven. Anmeldung bitte unter Te-
lefon 02464/586-131 (Marion
Bergs).
Termine für das Jahr 2025:
27. Mai, 16. September und
18. November, jeweils dienstags
10 bis 12 Uhr.

Seniorengeburtstage im Juni 2025

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre
08.06.1945 Springer, Karin
27.06.1945 Hebbe, Francina
81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre
08.06.1944 Uerlichs, Günter
11.06.1944 Schulz, Horst-Edwin
82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre
01.06.1943 Kahraman, Serafettin
83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre
01.06.1942 Yilmaz, Ismet
15.06.1942 Colling, Anna Lore

18.06.1942 Hemm, Michael
20.06.1942 Krieger, Adele
27.06.1942 Szczotkowski, Mari-
an
27.06.1942 Scharf, Lothar
84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre
02.06.1941 Hundertmark, Katha-
rina
11.06.1941 Schumacher, Agnes
15.06.1941 Unterberger, Marga-
reta

86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre
16.06.1939 Sommer, Gertrud
24.06.1939 Maaßen, Horst
87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre
06.06.1938 Braun, Hilde
10.06.1938 Busch, Maria Anna
21.06.1938 Weißbäcker, Anna
27.06.1938 Ortmanns,
Elisabeth
28.06.1938 Gieß, Helene
28.06.1938 Tschorn, Elisabeth

88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre
24.06.1937 Pinkawa, Ursula
24.06.1937 Kuhl, Gerhard
90 Jahre90 Jahre90 Jahre90 Jahre90 Jahre
07.06.1935 Nieveler, Hans
26.06.1935 Krieger,
Margarete
27.06.1935 Wlodarczyk,
Anna Maria
93 Jahre93 Jahre93 Jahre93 Jahre93 Jahre
15.06.1932 Goletz, Erwin

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FWG arteien FWG arteien FWG arteien FWG arteien FWG AldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhoven

FWG-Aldenhoven - stellt sich vor

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FWG arteien FWG arteien FWG arteien FWG arteien FWG AldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhoven

Die Freie Wählergemeinschaft für
Aldenhoven. Unabhängig! Bürger-
nah! Parteilos! Allen Bürgern un-
serer Ortschaften ein lebenswer-

tes Umfeld zu schaffen, ist unsere
Motivation. Wir vertreten unsere
Bürger unabhängig von den etab-
lierten Parteien. Wollen Sie mehr

über uns wissen oder sollen wir
ein Thema im Rat der Gemeinde
ansprechen? Dann sprechen Sie
uns gerne an! Sie finden uns auf

unserer Webseite www.fwg-
aldenhoven.de und auf Facebook
unter „fwg aldenhoven“

Kirsten Raab
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FRÜHLING SPÜREN
ENTSPANNEN & GENIESSEN

Frühling – die Jahreszeit, in der alles neu erwacht. 
Während draußen die ersten Blüten sprießen, kannst du in der Therme Euskirchen 

bereits voll in die Wärme eintauchen. Türkisblaues Wasser, sanfte Wellen und echte 
Palmen schaffen eine Oase, in der du den Frühling in vollen Zügen geniessen kannst. 

Mehr Infos und Ticketbuchung über die neue BLUPHORIA-App
oder unter www.badewelt-euskirchen.de

DLRG Ortsgruppe Aldenhoven
Sanierung des Bade- / Anlegestegs am Echtzer See - DLRG Ortsgruppe Aldenhoven freut
sich über erfolgreichen Abschluss

Foto: J. HimmlerFoto: J. HimmlerFoto: J. HimmlerFoto: J. HimmlerFoto: J. Himmler

Echtz/Aldenhoven - Pünktlich
zum Beginn der Sommersaison
hat die DLRG Ortsgruppe Alden-
hoven e. V. den in die Jahre ge-
kommenen Steg an ihrer Wachs-
tation am Echtzer See umfassend
saniert. Der marode Holzbelag
und die Unterkonstruktion hät-
ten in absehbarer Zeit eine Ge-
fahr für die Mitglieder der Orts-
gruppe und die Besucher der Sta-
tion darstellen können.
„Unter den wachsamen Augen
von Stationswart Ulrich Pörner,
der die Projektleitung von der
Angebotsphase bis zur Fertig-
stellung übernommen hat, konn-
te die Sanierung erfolgreich
umgesetzt werden“, erklärt Da-
niela Seidel, stellvertretende
Geschäftsführerin.
Ein besonderer Dank gilt der
Sparkasse DürenSparkasse DürenSparkasse DürenSparkasse DürenSparkasse Düren, die mit einer

großzügigen Spende von 1.500
Euro zur Finanzierung der drin-
gend benötigten Erneuerung
beigetragen hat. Diese Maßnah-
me konnte nicht nur den Steg
retten, sondern auch zum 1.000-1.000-1.000-1.000-1.000-
jährigen Jubiläumjährigen Jubiläumjährigen Jubiläumjährigen Jubiläumjährigen Jubiläum des Ortes
Echtz in diesem Jahr einen wei-
teren Höhepunkt setzen. Der
Steg erstrahlt nun in neuem
Glanz und ist ein wahrer Blick-
fang.
„Wir sind sehr froh, dass der
Steg nun wieder sicher und sta-
bil ist“, sagt Manuela Erkens,
stellvertretende Vorsitzende der
DLRG Ortsgruppe. „Der erneu-
erte Steg bietet nun wieder op-
timale Bedingungen für Trai-
nings, Ausbildungen und für ent-
spannte Stunden während un-
serer Ferienfreizeiten und Ju-
gendaktionen.“

Mit der abgeschlossenen Sa-
nierung ist der Steg nicht nur
funktional, sondern auch ein si-

cherer Ort für alle, die die
Wachstation am Echtzer See
nutzen.
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Wiesenfest der Siersdorfer
Pfadfinder

Berufsinformationsabend
an GAL
Schülerschaft und Eltern der Stufen 9 und 11
wird breites Angebot vorgestellt

Klimaschutzpreis 2025
Gemeinde Aldenhoven und Westenergie zeichnen Engagement für Umweltschutz aus
Das Klima durch die Schaffung ei-
nes Arten- und Klimaschutzwaldes
nachhaltig verbessern, Totholzhe-
cken und Nistkästen für vielfältige
Lebensräume bereitstellen, ge-
brauchte Elektrogeräte aufberei-
ten oder Informationen rund um
Energiesparen und Abfallvermei-
dung vermitteln. Um dem Klima-
wandel lokal zu begegnen, braucht
es kreative Ideen. Und auch klei-
nere Initiativen können große Wir-
kung entfalten. Der Westenergie
Klimaschutzpreis prämiert bereits
seit 30 Jahren vielfältige Maßnah-
men, die zur Erhaltung oder Schaf-

fung natürlicher Klima- und Um-
weltbedingungen beitragen und
würdigt damit das bürgerschaftli-
che Engagement vor Ort. Ab sofort
ist der Bewerbungszeitraum ge-
startet.
Der Energiedienstleister und Infra-
strukturanbieter lobt den Preis
gemeinsam mit der Gemeinde Al-
denhoven aus. Bürgerinnen und
Bürger, Vereine, Institutionen und
Unternehmen können sich vom 15.
Mai bis zum 14. September mit
ihren Ideen und Projekten rund um
Klima- und Umweltschutz bewer-
ben. Die Jury honoriert die jeweils

besten Projekte mit Geldpreisen
im Gesamtwert von 1.000 Euro.
„Der Westenergie Klimaschutz-
preis fördert das Engagement von
Bürgerinnen und Bürgern und mo-
tiviert, sich für den Umweltschutz
stark zu machen. Viele kleine
Ideen können am Ende flächend-
eckende Effekte haben“, erklärte
Bürgermeister Ralf Claßen.
Sarah Thießen, Kommunalmana-
gerin bei Westenergie, betonte:
„Wir sind offen für neue Perspek-
tiven und freuen uns sehr über
die kreativen und nachhaltigen
Aktionen, die in unseren Partner-

kommunen umgesetzt werden.“
Wichtig: Teilnehmende Partner-
kommunen sind auf der Westen-
ergie Homepage freigeschaltet.
Bürgerinnen und Bürger, Vereine,
Firmen und Institutionen der teil-
nehmenden Kommunen können
sich für den Westenergie Klima-
schutzpreis bewerben. Die Teil-
nehmenden können ihre Bewer-
bungsunterlagen vom 15. Mai bis
zum 14. September unter https://
klimaschutzpreis.westenergie.de/
bewerbungsformular einreichen
oder sich hier informieren: https:/
/westenergie.de/klimaschutzpreis

Das Wiesenfest der Siersdorfer Pfad-
finder ist zu Recht eines der High-
lights im Veranstaltungskalender
der Gemeinde Aldenhoven. Bereits
zum 48. Mal wird es in diesem Jahr
gefeiert. Wie immer gibt es bewähr-
te Programmpunkte wie das Lager-
feuer, die Spielstände, die von den
Kindern und Jugendlichen selbst
entwickelt und betreut werden, Kin-
derschminken oder den Wiesengot-
tesdienst zum Start, aber auch Tom-
bola und Cafeteria gehören dazu.
Natürlich ist auch für das leibliche
Wohl an beiden Tagen gesorgt.
Darüber hinaus finden jedes Jahr
neue Angebote ihren Weg auf die
„Wiese“. Nach dem großen Erfolg
des letzten Jahres wird es am Sams-
tagabend ab 21 Uhr erneut ein
OpenAir Konzert geben. Spielen
wird die Band AIXCOVER.
Sonntagmorgen zum Frühschoppen

ab 11 Uhr startet dann ein Men-
schenkickerturnier. Mannschaften
mit fünf bis sieben Personen ab 12
Jahren können sich unter
vorstand@pfadfinder-siersdorf.de
anmelden. Die Anmeldegebühr je
Team beträgt 15 Euro. Dafür gibt es
zum Turnierbeginn zehn Freigeträn-
ke. Was die Mannschaften noch
kennzeichnet: Seid als Team er-
kennbar, z. B. durch T-Shirts oder
andere Erkennungszeichen. Der
Phantasie sind keine Grenzen ge-
setzt. Außerdem ist ein Teamname
und ein Schlachtruf gefordert. Wei-
tere Einzelheiten gibt es unter
www.kreuzritter-siersdorf.de und
natürlich werden auch alle Fragen
per E-Mail gerne beantwortet.
Die Siersdorfer Pfadfinder freuen
sich darauf, mit möglichst vielen Be-
suchern und Besucherinnen ihr Wie-
senfest zu feiern.

Der Monat April stand bei der Ge-
samtschule Aldenhoven-Linnich
ganz im Zeichen der Berufswahl-
orientierung. So fanden mit Be-
ginn des Frühjahres viele Berufsin-
formationsangebote für die Mit-
tel- und Oberstufe statt. Beim Be-
rufsinformationsabend am 9. April
waren insgesamt 27 Unternehmen,
Betriebe, Einrichtungen und Ver-
bände vor Ort in der GAL vertreten
und haben ihre Unternehmen in-
klusive der Zugangsvoraussetzun-
gen, der Ausbildungsberufe und der
Bewerbungsabläufe vorgestellt.
Die KURS-Kooperationspartner
der GAL, SIG Combibloc, die Spar-
kasse Düren und die AOK sowie
Bundeswehr, Polizei, Hauptzoll-
amt Aachen, die Kindertagesstät-
te Rasselbande Linnich, Senioren-
einrichtungen, Caritas, das For-
schungszentrum Jülich, Westnetz,
Regionetz GmbH, die Schule für
Gesundheitsberufe, das Dachde-
ckerhandwerk, Glasmalerei Oidt-
mann und die Bundesagentur für
Arbeit gestalteten für alle Inter-
essierten einen anschaulichen
und informativen Abend.
Christiane Rese, Schulsozialarbei-
terin der GAL, übernahm wie in
den Jahren zuvor mit Unterstüt-
zung von Studienrat Andreas Laus-
berg die Organisation von Seiten
der Gesamtschule Aldenhoven-

Linnich. Schulleiterin Bettina Oidt-
mann begrüßte alle anwesenden
Vertreter*innen der Unterneh-
men, Schüler*innen und Eltern der
Jahrgangsstufen und eröffnete
den informativen Abend. In der
Folge präsentierten sich die Un-
ternehmen in den vorbereiteten
Räumlichkeiten: dem sogenann-
ten „Markt der Möglichkeiten“.
Hier gab es Zeit und Raum für
Fragen und Antworten. Ähnlich
einer Ausbildungsmesse konnten
Eltern und GALlier die Stationen,
je nach Interesse, aufsuchen, um
dann in persönlichen Gesprächen
tiefgründige Informationen in Be-
zug auf die vorgestellten Ausbil-
dungsgänge zu erhalten.
Die Organisatorin des Informati-
onsabends, Schulsozialarbeiterin
und Studien- und Berufswahlko-
ordinatorin Christiane Rese, be-
tonte den Konsens mit den Be-
trieben in Bezug auf die Wichtig-
keit des Praktikums zur berufli-
chen Orientierung und bestätigte
zudem, dass das Angebot von al-
len Beteiligten sehr gut angenom-
men wurde. Die Vielfältigkeit der
Unternehmen fand großen An-
klang, ist über die Jahre gewach-
sen und wird auch in Zukunft noch
weiter wachsen. Die GAL bedankt
sich sehr herzlich bei allen teil-
nehmenden Unternehmen.
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Neue Ladesäulenstandorte in Aldenhoven

Foto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde Aldenhoven

Die Gemeinde Aldenhoven geht
beim Ausbau der Elektromobilität
voran und leistet damit einen wei-
teren Beitrag zum Klimaschutz.
Im Hauptort Aldenhoven und in
Siersdorf stehen ab sofort zwei
weitere Ladestationen für Auto-
strom der EWV Energie- und Was-
ser-Versorgung GmbH für alle
Nutzer von Elektrofahrzeugen zur
Verfügung:
Neben den bisher bereits vorhan-
denen Ladesäulenstandorten
kann man ab sofort an der Groß-
sporthalle am Pestalozziring und
vor der Kleinschwimmhalle in
Siersdorf Ladestrom aufnehmen.
Damit verfügt die Gemeinde Al-
denhoven derzeit über insgesamt
fünf Ladestationen im öffentlichen
Raum, die durch verschiedenen
Ladestationen auf betrieblichen
Flächen an Einzelhandelsmärkten
und Restaurantstandorten er-
gänzt werden. Weitere mögliche
Standorte für zusätzliche Lade-
säulen werden derzeit zwischen
der Gemeinde und der EWV ab-
gestimmt.
Am Ladepunkt vor der Siersdor-
fer FKS Kleinschwimmhalle Siers-
dorf trafen sich zur Inbetriebnah-
me der Technik Ende April Bür-
germeister Ralf Claßen und Ale-
xander Lück (1. v. r.), Experte für
Individualprodukte bei der EWV
Energie- und Wasser-Versorgung
GmbH. Mit dabei waren auch
Baubetriebshofleiter Andreas
Ziegner (1. v. l.) und der u.a. für

Mobilität in der Gemeindever-
waltung zuständige Struktur-
wandelmanager Michael Rei-
chert (3. v. l.). Die neue Säule am
Schwimmbad in der Heinrich-
Franken-Straße 27 in Siersdorf
ist die erste öffentliche Ladesta-
tion in diesem Ortsteil.
„Der Ausbau der E-Ladeinfra-
struktur ist ein weiterer wesent-
licher Schritt in Richtung nach-
haltige und klimafreundliche
Mobilität der Zukunft“, sagt Bür-
germeister Ralf Claßen. Er freut
sich über den Ausbau der Ladein-
frastruktur in öffentlich zugäng-
lichen Bereichen. „Besonders
freue ich mich, dass wir auch in
Siersdorf eine Lademöglichkeit
anbieten können. Dort haben wir
mit dem Standort am Schwimm-
bad eine perfekte Lage. Hier ist
viel los und man ganz bequem
Sport und E-Laden verbinden. Wir
leisten damit einen wichtigen
Beitrag zum Ausbau der Infra-
struktur für Autostrom auf dem
Land“, erläuterte Ralf Claßen.
„Die neuen Ladesäulen sind ein
wichtiges Serviceangebot und ein
Standortfaktor für Bürger und
Besucher unserer Gemeinde“,
fuhr er fort. Gemeinsam betank-
ten beide anschließend ein E-Fir-
menfahrzeug der EWV, einen VW
ID3, an der neuen Ladesäule.
Die EWV erweitert ihr Netz an E-
Ladesäulen im Gemeindegebiet
von Aldenhoven. Vorteil der neu-
en Säulen: Sicheres und einfa-

ches Laden für das eigene E-Auto
funktioniert sofort und sogar
ohne eigenen Vertrag. So machen
QR-Codes und die einheitliche
Ladenetz-App alles leichter: Ein-
fach den QR-Code auf der Säule
scannen und fertig. Alternativ
funktioniert das Ganze auch per
Ladenetz-App oder einer bereits
vorhandenen App zum mobilen
Laden. Die vorhandene Karte ei-
nes anderen Anbieters passt na-

türlich auch. Ohnehin werden fast
alle Ladungen per Ladekarte ab-
gewickelt. Abgerechnet wird
immer zentral über den System-
partner Ladenetz.
Alle EWV-Ladesäulen basieren auf
der üblichen 22kW-Technik. Sie
bieten jeweils zwei Ladepunkte,
die das gleichzeitige Aufladen von
bis zu zwei Elektrofahrzeugen
möglich machen. EWV übernimmt
bei allen Ladesäulen die Installa-
tion, Wartung und den Betrieb der
Technik. Ebenso kümmert sich das
Unternehmen um die Bereiche
Abrechnung, die Endkundenhot-
line und um die Strombeschaffung
aus regenerativen Energiequellen.
Bei Störungen der Ladepunkte
kann die Störmeldestelle der Re-
gionetz unter der Rufnummer
0241 41368 7146 helfen.
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Jülicher Kunsthand-
werkerinnenmarkt am
14./15. Juni
Schöne Dinge mit Liebe zum Detail

Toller Service für Radfahrer
Frühling ist Fahrradzeit - Sichere dir jetzt
deinen Stellplatz / Sechs Radboxen nahe des
Ludwig-Gall-Hauses im Kernort von
Aldenhoven

Zirkuszelt gerät in Brand

Jülich. Es wird wieder bunt - beimJülich. Es wird wieder bunt - beimJülich. Es wird wieder bunt - beimJülich. Es wird wieder bunt - beimJülich. Es wird wieder bunt - beim
31. Kunsthandwerkerinnenmarkt31. Kunsthandwerkerinnenmarkt31. Kunsthandwerkerinnenmarkt31. Kunsthandwerkerinnenmarkt31. Kunsthandwerkerinnenmarkt
am 14. und 15. Juni von 11 bis 18am 14. und 15. Juni von 11 bis 18am 14. und 15. Juni von 11 bis 18am 14. und 15. Juni von 11 bis 18am 14. und 15. Juni von 11 bis 18
Uhr auf dem Schlossplatz in Jülich.Uhr auf dem Schlossplatz in Jülich.Uhr auf dem Schlossplatz in Jülich.Uhr auf dem Schlossplatz in Jülich.Uhr auf dem Schlossplatz in Jülich.
Das Besondere des Kunsthandwer-
kerinnenmarktes ist vor allem,
dass ausschließlich Frauen als Aus-
stellerinnen teilnehmen dürfen.
Über 200 Stände werden auch in
diesem Jahr im Schatten der Zita-
delle auf dem Schlossplatz aufge-
baut, an denen die Künstlerinnen
aus ganz Deutschland und dem
benachbarten Ausland ihre ausge-
fallenen und hochwertigen Werke
präsentieren. Der große Mix an Ein-
drücken macht den Markt so be-
liebt. Für Augen, Ohren und den

Gaumen gibt es vielfältigen Ge-
nuss - der Kunsthandwerkerinnen-
markt ist somit auch im 30. Jahr
seines Bestehens wieder ein Event
für alle Sinne.
Eckdaten:Eckdaten:Eckdaten:Eckdaten:Eckdaten:
31. Jülicher Kunsthandwerker-
innenmarkt, Schlossplatz Jülich
Samstag und Sonntag, 14. und 15.
Juni, von 11 bis 18 Uhr
Internet: www.juelich.de/kunst-
handwerkerinnenmarkt
KKKKKontakt / ontakt / ontakt / ontakt / ontakt / Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Stadtmarketing Jülich | Julia Hu-
neke
Große Rurstraße 17 | 52428 Jülich
| Tel.: 02461-63419
E-Mail: JHuneke@juelich.de

Aldenhoven (ots) Am Donners-
tag (8. Mai) geriet ein Zirkus-
zelt in Brand, das in Aldenhoven
An der Bleiche aufgebaut war.
Gegen 9.40 Uhr war eine Au-
ßenwand des Zeltes in Brand ge-
raten. Das Feuer konnte noch
vor Eintreffen der Feuerwehr ge-
löscht werden. Diese führte vor
Ort noch Nachlöscharbeiten
durch.
Das Feuer brach während einer
Vorstellung aus, die im Rahmen
eines Kindergarten- und Schul-
projektes von insgesamt 116
Kindern und erwachsenen Be-

treuern besucht wurde. Nach
ersten Erkenntnissen geriet die
Zeltwand während der Vorstel-
lung eines Feuerschluckers durch
eine Unachtsamkeit in Brand.
Der 44-jährige Mann erlitt Ver-
brennungen und wurde zur sta-
tionären Behandlung in eine Kli-
nik gebracht.
17 Kinder atmeten Rauch ein
und wurden leicht verletzt, zwei
der Kinder kamen zur ambulan-
ten Behandlung ins Kranken-
haus. Zudem wurde eine Erwach-
sene als leichtverletzt einge-
stuft.

Die Tage werden wieder länger,
die Sonne zeigt sich häufiger
und die Temperaturen steigen -
der perfekte Zeitpunkt, um
wieder in die Pedale zu treten!
Der Frühling ist da und mit ihm
beginnt auch die Radsaison.
An der Haltestelle „Aldenho-
ven Markt“ gibt es für Pendeln-
de, Gewerbetreibende oder Be-
sucher sechs sogenannte „Fahr-
radboxen“, die einfach und
schnell über die Internetseite
www.radbox.nrw und neuerdings
auch per gleichnamiger App ge-
bucht werden können.
Mit den Boxen haben Rad-
ler*innen die Möglichkeit,
schnell und komfortabel zwi-
schen Rad und Bus umzustei-
gen. Die Fahrradboxen bieten
entscheidende Vorteile: Schutz
vor Diebstahl und Vandalismus
sowie Witterungsschutz, wenn
das Wetter auch im Frühjahr/
Sommer sich mal von seiner lau-
nischen Seite zeigt.
Um die Fahrradboxen nutzen zu
können, wird ein kleines Ent-
gelt in Form einer Miete erho-
ben. Die Nutzung einer Fahr-
radbox mit einer Mindestdauer
von 24 Stunden kostet lediglich
einen Euro. Für einen ganzen
Monat kostet der Stellplatz
zehn Euro, für Dauermieter von

einem Jahr fallen Kosten in Höhe
von 100 Euro an. Für Nutzende,
die ein ÖPNV-Abo besitzen
(z.B. Deutschland-Ticket), gibt
es zusätzlich einen 50 prozen-
tigen ÖPNV-Rabatt. Alle Nut-
zungsentgelte dienen lediglich
zur Kostendeckung und sind
bereits inklusive der Mehrwert-
steuer.
Nach kurzer einmaliger Regis-
trierung mit Name und E-Mail-
Adresse und der Eingabe eines
Zahlungsmittels (Paypal, Kre-
ditkarte oder Girocard) lassen
sich die Radboxen nach Wahl
des Standortes (Aldenhoven
Markt), der Mietdauer und dem
gewünschten Tag schnell - bis
zu drei Monate im Voraus - bu-
chen. Künftig können sich re-
gistrierte Nutzer*innen für je-
den Standort in ganz Nord-
rhein-Westfalen über das An-
gebot an abschließbaren Rad-
boxen informieren, buchen und
gleichzeitig bezahlen. Ein Zu-
gang ohne Internetverbindung
ist leider nicht möglich.
Nähere Informationen befinden
sich auch an den Radboxen un-
weit des Ludwig-Gall-Hauses.
Für Rückfragen steht Ihnen in
der Gemeindeverwaltung Herr
Michael Reichert unter 02464/
586-146 gerne zur Verfügung.
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Termine Mai/Juni

Kleinschwimmhalle Siersdorf
Förderverein mit neuem Vorstand

Freitag, 16. Mai - Montag,Freitag, 16. Mai - Montag,Freitag, 16. Mai - Montag,Freitag, 16. Mai - Montag,Freitag, 16. Mai - Montag,
19. Mai19. Mai19. Mai19. Mai19. Mai
Schützenfest Neu-Pattern, St.
Matthäus Schützenbruderschaft
Samstag, 17. MaiSamstag, 17. MaiSamstag, 17. MaiSamstag, 17. MaiSamstag, 17. Mai
Autofrühling Aldenhoven, 13 - 20
Uhr, Aldenhoven Testing Center
Sonnntag, 18. MaiSonnntag, 18. MaiSonnntag, 18. MaiSonnntag, 18. MaiSonnntag, 18. Mai
Dorftrödel in Siersdorf, 9 - 16 Uhr
Autofrühling Siersdorf, 10 - 16 Uhr,
Aldenhoven Testing Center
Samstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. Mai
Wiesenfest, Pfadfinder Siersdorf,
ab 16 Uhr
Maibaumaufstellen, Engelsdorf,
Maigesellschaft Koslar-Engels-
dorf, 15 Uhr
Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
Wiesenfest, Pfadfinder Siersdorf,
ab 11 Uhr
Dienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. Mai
Sprechstunde Vorsorgevoll-

macht, Betreuung und Patienten-
verfügung, 10 - 12 Uhr, Rathaus
Aldenhoven (Anmeldung erfor-
derlich)
Donnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. Mai
Vatertagstour, Dorfgemeinschaft
Niedermerz, 9.30 Uhr (Anmeldung
erforderlich)
Dienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. Juni
Sprechstunde Hof- und Fassaden-
programm, Ludwig-Gall-Haus, 14
- 17 Uhr
Mittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. Juni
Frauenkaffee, Dorfgemeinschaft
Niedermerz, 15 Uhr
Donnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. Juni
Gemeinderatssitzung, 18 Uhr,
Rathaus Aldenhoven
Freitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. Juni
Jahreshauptversammlung und
Dorfkneipe, Dorfgemeinschaft
Niedermerz, 18 Uhr

Sehen der Zukunft der Kleinschwimmhalle Siersdorf optimistisch entgegen: Bürgermeister Ralf Claßen, 1.Sehen der Zukunft der Kleinschwimmhalle Siersdorf optimistisch entgegen: Bürgermeister Ralf Claßen, 1.Sehen der Zukunft der Kleinschwimmhalle Siersdorf optimistisch entgegen: Bürgermeister Ralf Claßen, 1.Sehen der Zukunft der Kleinschwimmhalle Siersdorf optimistisch entgegen: Bürgermeister Ralf Claßen, 1.Sehen der Zukunft der Kleinschwimmhalle Siersdorf optimistisch entgegen: Bürgermeister Ralf Claßen, 1.
Vorsitzender Nico Burgstaller, Schatzmeisterin Sieglinde Hütten, Florian Fischer (FKS GmbH) und 2.Vorsitzender Nico Burgstaller, Schatzmeisterin Sieglinde Hütten, Florian Fischer (FKS GmbH) und 2.Vorsitzender Nico Burgstaller, Schatzmeisterin Sieglinde Hütten, Florian Fischer (FKS GmbH) und 2.Vorsitzender Nico Burgstaller, Schatzmeisterin Sieglinde Hütten, Florian Fischer (FKS GmbH) und 2.Vorsitzender Nico Burgstaller, Schatzmeisterin Sieglinde Hütten, Florian Fischer (FKS GmbH) und 2.
Vorsitzender Mario SchloesserVorsitzender Mario SchloesserVorsitzender Mario SchloesserVorsitzender Mario SchloesserVorsitzender Mario Schloesser

Ein Schwimmbad in der Gemein-
de Aldenhoven? Ja, haben wir!
Babyschwimmen im Warmwasser-
becken? Ja, haben wir!
Schwimmlernkurse direkt in der
Nachbarschaft? Ja, haben wir?

Neben dem Lehrschwimmbecken
in Aldenhoven selbst, in dem
Schulschwimmen und Schwimm-
kurse durchgeführt werden, gibt
es im Ortsteil Siersdorf die über-
regional beliebte Kleinschwimm-

halle. Sie bietet ein breit gefä-
chertes Bade-, Schwimm- und
Kursangebot.
Hier kann man nicht nur Schwim-
men, sondern u. a. auch Schwim-
men oder sogar Tauchen lernen

und Wassergymnastik betreiben.
Bei Eltern mit Kleinkindern ist vor
allem das toll dekorierte Warm-
wasserbecken sehr beliebt.
Im April war der neue Vorstand bei
Bürgermeister Ralf Claßen zu Be-
such und zum Austausch im Alden-
hovener Rathaus. Die Klein-
schwimmhalle wird seit vielen Jah-
ren mit großem Enthusiasmus und
Engagement von dem lokalen FKS
Kleinschwimmhalle Siersdorf be-
trieben und seitens der Gemeinde
Aldenhoven durch einen jährlichen
Zuschuss unterstützt. Der Erhalt
der (Sport-)Infrastruktur in den
Kommunen, wie beispielsweise der
unserer Kleinschwimmhalle, ist
aber alleine durch die öffentliche
Hand heute kaum noch möglich.
Wir werben daher gerne dafür, bei
einem Besuch unsere sehr familiär
und kinderfreundlich ausgestatte-
te Kleinschwimmhalle kennenzu-
lernen. Und wenn Ihnen das
Schwimmbad und das hoffentlich
bald wieder mögliche Kursange-
bot für Jung und Alt gefällt, freut
sich der Förderverein sehr über Ihre
Unterstützung und Ihre Mitglied-
schaft.
Alle erforderlichen Informationen
zu den Vorteilen einer Mitglied-
schaft im Förderverein Klein-
schwimmhalle oder auch einfach
zu einem Tagesbesuch in der
Kleinschwimmhalle in Siersdorf
und zu den sehr familienfreundli-
chen Öffnungszeiten finden Sie
hier: https://fks-ev.de/
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Save the Date: STADTRADELN 2025 in Aldenhoven
Kampagne startet am 16. Juni

Deutscher Meister im Ringen
Efe Can zu Gast im Aldenhovener Rathaus

Freuen sich mit Efe Can Atak (2. v. l.) über den gleich mehrfachen großen Erfolg: Bürgermeister Ralf Claßen,Freuen sich mit Efe Can Atak (2. v. l.) über den gleich mehrfachen großen Erfolg: Bürgermeister Ralf Claßen,Freuen sich mit Efe Can Atak (2. v. l.) über den gleich mehrfachen großen Erfolg: Bürgermeister Ralf Claßen,Freuen sich mit Efe Can Atak (2. v. l.) über den gleich mehrfachen großen Erfolg: Bürgermeister Ralf Claßen,Freuen sich mit Efe Can Atak (2. v. l.) über den gleich mehrfachen großen Erfolg: Bürgermeister Ralf Claßen,
Norbert Westmark (Mitte), Vorsitzender der Fachschaft TuS Aldenhoven Ringen, Trainer Karl-Heinz MeißnerNorbert Westmark (Mitte), Vorsitzender der Fachschaft TuS Aldenhoven Ringen, Trainer Karl-Heinz MeißnerNorbert Westmark (Mitte), Vorsitzender der Fachschaft TuS Aldenhoven Ringen, Trainer Karl-Heinz MeißnerNorbert Westmark (Mitte), Vorsitzender der Fachschaft TuS Aldenhoven Ringen, Trainer Karl-Heinz MeißnerNorbert Westmark (Mitte), Vorsitzender der Fachschaft TuS Aldenhoven Ringen, Trainer Karl-Heinz Meißner
(2. v. r.) und Vater Ünver Atak.(2. v. r.) und Vater Ünver Atak.(2. v. r.) und Vater Ünver Atak.(2. v. r.) und Vater Ünver Atak.(2. v. r.) und Vater Ünver Atak.

Nach dem beeindruckenden Er-
folg von STADTRADELN 2024 setzt
die Gemeinde Aldenhoven im
Jahr 2025 erneut ein starkes Zei-
chen für den Klimaschutz und lädt
alle Bürgerinnen und Bürger ein,
vom 16. Juni bis zum 6. Juli
wieder kräftig in die Pedale zu
treten.
Im vergangenen Jahr legten 142
aktive Radlerinnen und Radler
insgesamt 26.269 Kilometer zu-
rück und trugen damit maßgeb-
lich zur CO2-Reduktion bei. Die-
se beachtliche Leistung ent-
sprach einer Einsparung von rund
vier Tonnen CO2. Über 1.692 Fahr-
ten hinweg wurde in Aldenhoven
deutlich, wie wichtig das Fahrrad

als umweltfreundliches Fortbe-
wegungsmittel im Alltag ist.
„Der Erfolg von STADTRADELN im
letzten Jahr war für uns ein deut-
liches Zeichen, dass wir als Ge-
meinde einen wichtigen Beitrag
zum Klimaschutz leisten können.
Wir sind stolz auf die großartige
Teilnahme und möchten auch in
2025 noch mehr Menschen dazu
animieren, das Fahrrad als nach-
haltige Alternative zum Auto zu
nutzen“, so Bürgermeister Ralf
Claßen.
Was ist STADTRADELN? STADT-
RADELN ist eine deutschlandwei-
te Kampagne, die darauf abzielt,
den Radverkehr zu stärken und
den CO2-Ausstoß durch weniger

Autoverkehr zu verringern. Jeder
Kilometer zählt - ob für den Ar-
beitsweg, den Weg zum Einkau-
fen oder als Freizeitaktivität, egal,
ob als Einzelperson, Familie oder
Team.
Wer an der Kampagne teilneh-
men möchte, kann sich bereits
jetzt online auf www.stadt
radeln.de/aldenhoven registrie-
ren. Sämtliche Kilometer, die
mit dem Fahrrad im Aktionszeit-
raum zurückgelegt werden, flie-
ßen in die Wertung ein und kön-
nen bequem online oder per
STADTRADELN-App erfasst wer-
den. Die Teilnahme ist kosten-
los und für alle Radfahrenden
möglich.

Nach Ende des Aktionszeitraums
werden die fleißigsten Teams und
Radelnden sowie ein/e Zufalls-
gewinner*in in einer Abschluss-
veranstaltung ausgezeichnet. Die
Gewinner können sich wieder auf
attraktive Preise freuen.
Weitere Informationen werden
rechtzeitig vor der Aktion durch
die Gemeinde Aldenhoven be-
kanntgegeben.

Bei Fragen zum STADTRADELN in
der Gemeinde Aldenhoven wen-
den Sie sich bitte an:
Michael Reichert
Tel.: 02464/586-146
E-Mail:
m.reichert@aldenhoven.de

Ehrung für mehrfachen DeutschenEhrung für mehrfachen DeutschenEhrung für mehrfachen DeutschenEhrung für mehrfachen DeutschenEhrung für mehrfachen Deutschen
Meister:Meister:Meister:Meister:Meister: Efe Can  Efe Can  Efe Can  Efe Can  Efe Can Atak trägt sich inAtak trägt sich inAtak trägt sich inAtak trägt sich inAtak trägt sich in
das Ehrenbuch der Gemeinde eindas Ehrenbuch der Gemeinde eindas Ehrenbuch der Gemeinde eindas Ehrenbuch der Gemeinde eindas Ehrenbuch der Gemeinde ein
Ein sympathischer junger Mann
war Anfang Mai zu Gast im Alden-
hovener Rathaus - und ein sehr
erfolgreicher dazu: Efe Can Atak
wurde bereits im vergangenen Jahr
Deutscher Meister im Ringen in
der Stilart Freistil in der Alters-
gruppe U17. Im März errang er
dann erneut die Deutsche Meis-
terschaft, diesmal in der Alters-
gruppe U20.
Efe Can Atak stammt aus einer
erfolgreichen Ringerfamilie, denn
auch sein Vater Ünver Atak ist Trai-
ner in der TuS Fachschaft Ringen.
Er wurde noch im vergangenen Jahr
ebenfalls Deutscher Meister in sei-
ner Altersgruppe. Der Vater beglei-
tete daher gerne seinen erfolgrei-
chen Sohn in unser Aldenhovener
Rathaus, wohin sie der Einladung
von Bürgermeister Ralf Claßen ge-
folgt waren. Mitgekommen waren
auch Karl-Heinz Meißner, ebenfalls
Ringer-Trainer und der Fachschafts-
vorsitzende Norbert Westmark.
Der Bürgermeister tauschte sich
mit Efe Can Atak und dem Rest der
TuS Aldenhoven Ringen-Delegati-
on über die Erfolge des jungen Ath-
leten und die gemeinsamen Wün-
sche und Ideen hinsichtlich der
weiteren Professionalisierung der

Rahmenbedingungen an den Al-
denhovener Sportstätten aus. Man
war sich einig darüber, dass mit
dem großen Erfolg und der
weiterhin wachsenden Anzahl von
jungen Nachwuchsringerinnen und
-ringern auch die Rahmenbedin-
gungen verbessert werden müs-

sen. Hierzu werden beide Seiten in
der Zukunft intensiver zusammen-
arbeiten.
Abschließend wurde Efe Can Atak
die Ehre zuteil, sich in das Ehren-
buch der Gemeinde Aldenhoven
einzutragen. Wir gratulieren auch
von dieser Stelle Efe Can Atak noch

einmal herzlich zum Gewinn der
Deutschen Meisterschaft! Alden-
hoven kann stolz sein auf den jun-
gen Athleten und auf seinen Ver-
ein TuS Aldenhoven Ringen, der in
den letzten Jahrzehnten schon so
viele erfolgreiche Sportler hervor-
gebracht hat.
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Gemeinschaftsgräber
liegen im Trend
Attraktive, pflegefreie Angebote sind
erfolgreich

Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.

Gemeinschaftsgrabanlagen prä-
gen das Bild von immer mehr
Friedhöfen. Die ansprechend ge-
stalteten Grabstellen ohne Pfle-
geaufwand für Angehörige erfül-
len die Bedürfnisse einer mobilen
Gesellschaft, in der familiäre Bin-
dungen nachlassen.
Pflegefreie Gräber sind schon län-
ger im Kommen: Angebote wie
Urnenwände, Rasengräber, Baum-
bestattungen oder auch Seebe-
stattungen erfreuen sich zuneh-
mender Beliebtheit. In diesen
Trend reiht sich die Idee des Ge-
meinschaftsgrabes ein, in zahlrei-
chen verschiedenen Gestaltungs-
varianten und unter unterschied-
lichen Namen. Gemeinsam ist den
Konzepten, dass es sich um Grab-
felder handelt, die einheitlich ge-
staltet sind - oft parkartig - und in
denen die Pflege der Grabstellen
in den Kosten für das Grab ent-
halten ist. Ausgeführt wird diese
meist von Friedhofsgärtnern. Die
dort Bestatteten müssen in der
Regel zu Lebzeiten in keiner Ver-
bindung zueinander gestanden
haben.
Den Erfolg der Gemeinschafts-
grabidee belegt exemplarisch der
„Memoriam-Garten“ des Bundes
Deutscher Friedhofsgärtner. Das
2009 zum ersten Mal vorgestell-
te Konzept wurde mittlerweile in
ganz Deutschland bereits 75 Mal
umgesetzt. Auch regional zeigt
sich die positive Resonanz: So
hat die Genossenschaft Kölner
Friedhofsgärtner innerhalb Kölns
14 „Bestattungsgärten“ einge-
richtet, dazu fünf im Umland.
Weitere sind geplant. Vorbildcha-
rakter für viele Friedhofsverwal-
tungen hat der Karlsruher Haupt-
friedhof, auf dem bereits 2003
der landschaftsarchitektonisch
angelegte Bereich „Mein letzter
Garten“ eröffnet wurde. Auf-
grund des großen Zuspruchs ver-
fügt der Friedhof mittlerweile über
eine ganze Reihe verschiedener
Anlagen mit unterschiedlichen
Themensetzungen.
Im Unterschied zur anonymen Bei-
setzung werden beim Gemein-
schaftsgrab die Namen der Ver-

storbenen genannt - entweder auf
individuellen, oft eher einfach ge-
haltenen Grabzeichen oder einem
gemeinschaftlichen Grabmal.
Meistens liegt einer solchen An-
lage eine durchgehend prägende,
besondere gärtnerische Gestal-
tung zugrunde, häufig auch eine
thematische Ausrichtung, wie zum
Beispiel beim Grabfeld „Vier Jah-
reszeiten“ in Karlsruhe oder dem
„Rosengarten“ in Hamburg-Ohls-
dorf. Manchmal ist die Thematik
so speziell, dass sie sich nur an
kleine Gruppen wendet: In Gel-
senkirchen und Hamburg wurden
zum Beispiel jeweils Grabfelder
für Schalke- bzw. HSV-Fans ein-
gerichtet, die in der Gestaltung
Vereinsfarben und Fußballsymbo-
lik aufgreifen.
Christoph Keldenich, Vorsitzender
von Aeternitas e.V., der Verbrau-
cherinitiative Bestattungskultur,
sieht im Gemeinschaftsgrab eine
sinnvolle Alternative zur anony-
men Beisetzung. „Es stellt eine
Lösung dar gerade für Menschen,
deren Gräber keine Angehörigen
pflegen können, insbesondere
wegen der veränderten Familien-
strukturen und der zunehmenden
Mobilität der Bürger“, sagt er.
Dennoch gebe es einen nament-
lich gekennzeichneten, anspre-
chend gestalteten Ort zum Trau-
ern. Und wo Freundeskreise, Ver-
eine oder andere soziale Gemein-
schaften zunehmend familiäre
Bindungen ersetzen, verliere das
klassische Familiengrab an Rele-
vanz. (Aeternitas e.V.)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 13. Juni 2025Freitag, 13. Juni 2025Freitag, 13. Juni 2025Freitag, 13. Juni 2025Freitag, 13. Juni 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.06.2025 um 10 Uhr06.06.2025 um 10 Uhr06.06.2025 um 10 Uhr06.06.2025 um 10 Uhr06.06.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Aufgepasst:Aufgepasst:Aufgepasst:Aufgepasst:Aufgepasst:
Kaufe gut erhaltenes Geschirr, Gläser,
Modeschmuck, Porzellan, Zinn, Be-
steck, usw. Zahle faire Preise, bitte
alles anbieten. Tel: 0178- 2492529

Kaufe:Kaufe:Kaufe:Kaufe:Kaufe:
Massivholzmöbel, Wand- und Stand-
uhren, Gemälde, Truhen, Porzellan,
Bleikristall, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Jagdgeweihe, Pelze, Smoking,
Zylinder und Handtaschen, Militaria,
Musikinstrumente. Tel. 0176-36200759

AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten
Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od. 0170/
7555363

MöbelMöbelMöbelMöbelMöbel
Möbelverkauf günstig wegenMöbelverkauf günstig wegenMöbelverkauf günstig wegenMöbelverkauf günstig wegenMöbelverkauf günstig wegen
UmzugUmzugUmzugUmzugUmzug

Wir verkaufen Büromöbel weiss/gelb,
2 Glasschreibtische, 2 Gartentische
grau und sandfarben, Phonoschrank
weiss, Kellerschränke, Bilder, Lampen-
schienensystem in grau uvm. Alles sehr
günstig! 0171/3477782

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-
lösunglösunglösunglösunglösung

RR- Entrümpelungen & Haushalts-RR- Entrümpelungen & Haushalts-RR- Entrümpelungen & Haushalts-RR- Entrümpelungen & Haushalts-RR- Entrümpelungen & Haushalts-
auflösungenauflösungenauflösungenauflösungenauflösungen

Ob Keller, Dachboden, Wohnung, oder
komplette Haushaltsauflösung- wir
schaffen Platz. Zuverlässig. Diskret.
Erfahren. Tel.: 0163- 3550739, oder
02205- 9478473

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Ankauf von Ankauf von Ankauf von Ankauf von Ankauf von Antik bis ModernAntik bis ModernAntik bis ModernAntik bis ModernAntik bis Modern
Antike Möbel, Porzellan, Gemälde,
Nähmaschinen, Fotokameras, Musik-
instrumente, Briefmarken, Brillen u.
Gestelle, Uhren aller Art, Mode-
schmuck, Münzen u. Medaillen, Asia-
tika, Militaria, Silber u. Bestecke,
Zinn, Kupfer Kannen u.v.m. Bitte al-
les anbieten. TEL: 0177 8971551

Suche Gobelinbild, Porzellan,Suche Gobelinbild, Porzellan,Suche Gobelinbild, Porzellan,Suche Gobelinbild, Porzellan,Suche Gobelinbild, Porzellan,
TTTTTeppicheeppicheeppicheeppicheeppiche

Sowie Silberbesteck Schmuck Bern-
stein Orden und Militaria 0163 1950485

ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien
Haus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/Häuser

Nettes solventes Ehepaar suchtNettes solventes Ehepaar suchtNettes solventes Ehepaar suchtNettes solventes Ehepaar suchtNettes solventes Ehepaar sucht
EFH + großem GartenEFH + großem GartenEFH + großem GartenEFH + großem GartenEFH + großem Garten

Berufstätiges Ehepaar sucht freistehen-
des Haus in Ruhiglage in der Gegend
um Kommern, Nideggen, Netters-
heim. Gerne auf großem Garten-
grundstück und netter Nachbarschaft,

auch sanierungsbedürftig, Nebenge-
bäude kein Muss, aber ohne Durch-
gangsverkehr. Übernahmetermin fle-
xibel. Info an HausEifel@web.de

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
3-Zimmer3-Zimmer3-Zimmer3-Zimmer3-Zimmer-  -  -  -  -  WWWWWohnung gesucht:ohnung gesucht:ohnung gesucht:ohnung gesucht:ohnung gesucht:

Rentnerehepaar mit gesichertem Ein-
kommen sucht aus gesundheitlichen
Gründen für sich und ihre 23 jährige,
berufstätige Tochter, sowie einem
Hauskater, eine 3- Zimmer- EG- Woh-
nung in Langerwehe ab Juli oder auch
später. Balkon und Autostellplatz wäre
wünschenswert. Kontakt:
Marion.stiller@outlook.com

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Kleiner Garten ganz groß
Wie aus kleinen Gärten große Freizeitoasen
werden

Foto: pexels/Bund deutscher Baumschulen (BdB) e.V./akz-oFoto: pexels/Bund deutscher Baumschulen (BdB) e.V./akz-oFoto: pexels/Bund deutscher Baumschulen (BdB) e.V./akz-oFoto: pexels/Bund deutscher Baumschulen (BdB) e.V./akz-oFoto: pexels/Bund deutscher Baumschulen (BdB) e.V./akz-o

Größe ist nicht alles - auch kleine
Gärten lassen sich mit ein paar
Tipps zur traumhaften Oase ge-
stalten. Planung ist dabei gerade
bei wenigen Quadratmetern wich-
tig, um vorhandenen Platz opti-
mal zu nutzen und optische High-
lights zu setzen.
Soll es ein Kinderparadies mit
Spielfläche und ungiftigen Pflan-
zen werden? Wird ein Gemüse-
beet für die Zucht eigener Toma-
ten und eine Kräuter-Ecke ge-
wünscht? Oder soll das eigene
Grün möglichst pflegeleicht sein?
Wer genaue Vorstellungen hat,
kann diese in einer Skizze fest-
halten. Gibt es vorhandene Bäu-
me und Pflanzen, die in das
Wunschbild passen? Was muss
weichen?
Vielfalt erzeugt SpannungVielfalt erzeugt SpannungVielfalt erzeugt SpannungVielfalt erzeugt SpannungVielfalt erzeugt Spannung
Viele kleine Hingucker bringen
Spannung: Hier eine Spielfläche,
dort ein überdachter Sitzplatz mit
Staudenbeeten, eine Pergola ne-
ben dem leise plätschernden
Quellstein. Wenn das Auge auf
immer wieder neue Entdeckun-
gen stößt, wirkt die Fläche ab-
wechslungsreicher und größer.
Auch Untergliederungen durch
hohe Gräser, eine kleine Natur-
mauer oder Rankwände mit Cle-
matis oder Wildem Wein setzen
attraktive Akzente. Oder wie wäre
es mit einem Formgehölz wie
Buchsbaum, Eibe oder Hainbuche,
die mit ihrer Form echte Hingu-
cker im Garten sind.

Das Auge erfreut sich auch an
Höhenunterschieden. Mal eine
Hangböschung mit hübschem
Kugel-Ahorn, ein paar Meter
entfernt vielleicht ein erhöhter
Miniatur-Naturstein-Garten oder
eine Treppe, die zum Teich führt.
Bei aller Vielfalt sind verbinden-
de Elemente wichtig. So emp-
fiehlt sich die Konzentration auf
wenige ausgewählte Materialien
für Bodenbelag und Steinplatten
für Gartenwege, um den harmo-
nischen Zusammenhang zu wah-
ren.
Den Blick weitenDen Blick weitenDen Blick weitenDen Blick weitenDen Blick weiten
Von Sträuchern umsäumte Sicht-
achsen, zum Beispiel auf einen
idyllischen Springbrunnen, schaf-
fen Tiefe. Geschwungene Pfade
entlang an Rosenstöcken oder ei-
nem Hochbeet lassen die vorhan-
dene Fläche größer erscheinen.
Liegen neben dem eigenen Grund-
stück ein Park oder eine Wiese
mit Blick auf den nahe gelegenen
Wald? Planen Sie diese Weite mit
ein und öffnen Sie Ihren Garten
an einer Stelle für diese Perspek-
tive. Mit hellem Blattwerk,
beispielsweise des Japanischen
Gold-Ahorns, lässt sich zudem in
dunkle Ecken Licht und damit eine
optische Tiefenwirkung zaubern.
Die richtigen Pflanzen für den
Traumgarten inklusive Beratung
zur Gartengestaltung finden Inte-
ressierte in ihren Baumschulen
vor Ort oder unter www.gruen-
ist-leben.de. (akz-o)
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Freitag, 16. MaiFreitag, 16. MaiFreitag, 16. MaiFreitag, 16. MaiFreitag, 16. Mai
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Luisenstraße 55, 52477 Alsdorf, 02404/90500

Samstag, 17. MaiSamstag, 17. MaiSamstag, 17. MaiSamstag, 17. MaiSamstag, 17. Mai
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Sonntag, 18. MaiSonntag, 18. MaiSonntag, 18. MaiSonntag, 18. MaiSonntag, 18. Mai
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Kirchstraße 26, 52499 Baesweiler, 02401/4646

Montag, 19. MaiMontag, 19. MaiMontag, 19. MaiMontag, 19. MaiMontag, 19. Mai
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Carolus-Magnus-Straße 9, 52531 Übach-Palenberg, 02451/41206

Dienstag, 20. MaiDienstag, 20. MaiDienstag, 20. MaiDienstag, 20. MaiDienstag, 20. Mai
St. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-Apotheke
Hauptstraße 106, 52499 Baesweiler, 02401/51455

Mittwoch, 21. MaiMittwoch, 21. MaiMittwoch, 21. MaiMittwoch, 21. MaiMittwoch, 21. Mai
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frauenrather Straße 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Donnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. Mai
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstraße 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Freitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. Mai
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstraße 35, 52428 Jülich, 02461/58646

Samstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. Mai
Mohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHG
Kückstraße 38, 52499 Baesweiler, 02401/7395

Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Luisenstraße 55, 52477 Alsdorf, 02404/90500

Montag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. Mai
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Straße 7, 52477 Alsdorf, 02404/62515

Dienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. Mai
BlumenrBlumenrBlumenrBlumenrBlumenratheratheratheratherather-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Blumenrather Straße 48, 52477 Alsdorf, 02404/61812

Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Jülicher Straße 173, 52249 Eschweiler, 02403/52132

Donnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. Mai
Maxmo Maxmo Maxmo Maxmo Maxmo ApothekApothekApothekApothekApotheke Eschweiler ee Eschweiler ee Eschweiler ee Eschweiler ee Eschweiler e.K..K..K..K..K.
Auerbachstraße 10, 52249 Eschweiler, 02403/961078-0

Freitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. Mai
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstraße 16, 52428 Jülich, 02461/51152

Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstraße 1a, 52428 Jülich, 02461/8330

Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstraße 1a, 52428 Jülich, 02461/8330

Montag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. Juni
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstraße 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Dienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. Juni
Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 35A, 52499 Baesweiler, 02401/4200

Mittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. Juni
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Krankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis Düren
St.-Augustinus-Krankenhaus
Düren-Lendersdorf
02421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 90
St.-Marien-Hospital
Düren-Birkesdorf
02421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 50
Krankenhaus Düren gem.
GmbH
02421 / 30002421 / 30002421 / 30002421 / 30002421 / 300

Psychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer Notdienst
Jülich
02461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 655
Nebenstelle Aldenhoven
02464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 198
Nebenstelle Linnich
02462 / 86002462 / 86002462 / 86002462 / 86002462 / 860

TTTTTechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienst
NGW-Entstördienst Erdgas-
und Wasserversorgung, Be-
triebsstelle Linnich
02462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 46
Störung an Strom-, Gas- oder
Wasserleitungen der Regio-
netz GmbH
0800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 110

Donnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. Juni
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Carolus-Magnus-Straße 9, 52531 Übach-Palenberg, 02451/41206

Freitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. Juni
KlarKlarKlarKlarKlara a a a a ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K. Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt Apo-Apo-Apo-Apo-Apo-
theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.
Dürener Straße 498a, 52249 Eschweiler, 02403/6368

Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Hauptstraße 120, 52499 Baesweiler, 02401/8019995

Sonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. Juni
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frauenrather Straße 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Montag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. Juni
Maxmo Maxmo Maxmo Maxmo Maxmo ApothekApothekApothekApothekApotheke Eschweiler ee Eschweiler ee Eschweiler ee Eschweiler ee Eschweiler e.K..K..K..K..K.
Auerbachstraße 10, 52249 Eschweiler, 02403/961078-0

Dienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. Juni
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Luisenstraße 55, 52477 Alsdorf, 02404/90500

Mittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. Juni
Glückauf Glückauf Glückauf Glückauf Glückauf ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Bahnhofstraße 10-12, 52477 Alsdorf, 02404/21354

Donnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. Juni
Cornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHG
Jülicher Straße 115, 52477 Alsdorf, 02404/61920

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Kreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis Düren
02423 / 90 85 41
Tierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein Jülich
02461 / 34 87 00

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 7394

Freitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. Juni
Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K.
Grabenstraße 27, 52249
Eschweiler, 02403/502730

Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Rurdorfer Straße 56, 52441
Linnich, 02462/8033

Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
St. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-Apotheke
Hauptstraße 106, 52499 Ba-
esweiler, 02401/51455

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Alle Angaben ohne Gewähr
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Bahnanschluss für Siersdorf
Spatenstich setzt Startschuss für Reaktivierung der Strecke Mariagrube - Siersdorf /
go.Rheinland fördert Streckenmodernisierung und Bau von Haltepunkten mit 4,5 Millionen Euro

v. l. n. r. Christian Dörkes (stv. Bereichsleiter SPNV-Infrastrukturförderung bei go.Rheinland), Thomas Fürpeilv. l. n. r. Christian Dörkes (stv. Bereichsleiter SPNV-Infrastrukturförderung bei go.Rheinland), Thomas Fürpeilv. l. n. r. Christian Dörkes (stv. Bereichsleiter SPNV-Infrastrukturförderung bei go.Rheinland), Thomas Fürpeilv. l. n. r. Christian Dörkes (stv. Bereichsleiter SPNV-Infrastrukturförderung bei go.Rheinland), Thomas Fürpeilv. l. n. r. Christian Dörkes (stv. Bereichsleiter SPNV-Infrastrukturförderung bei go.Rheinland), Thomas Fürpeil
(EVS-Geschäftsführer), Aldenhovens Bürgermeister Ralf Claßen, Städteregionsrat Dr. Tim Grüttemeier und(EVS-Geschäftsführer), Aldenhovens Bürgermeister Ralf Claßen, Städteregionsrat Dr. Tim Grüttemeier und(EVS-Geschäftsführer), Aldenhovens Bürgermeister Ralf Claßen, Städteregionsrat Dr. Tim Grüttemeier und(EVS-Geschäftsführer), Aldenhovens Bürgermeister Ralf Claßen, Städteregionsrat Dr. Tim Grüttemeier und(EVS-Geschäftsführer), Aldenhovens Bürgermeister Ralf Claßen, Städteregionsrat Dr. Tim Grüttemeier und
Alfred Sonders (Bürgermeister von AlsdorfAlfred Sonders (Bürgermeister von AlsdorfAlfred Sonders (Bürgermeister von AlsdorfAlfred Sonders (Bürgermeister von AlsdorfAlfred Sonders (Bürgermeister von Alsdorf

Köln/Alsdorf. Seit 1996 verkehren
auf der Strecke zwischen Alsdorf-
Mariagrube und Aldenhoven-
Siersdorf keine Züge mehr. Nach-
dem die Steinkohlezeche Emil
Mayrisch ebenso geschlossen
worden war wie das Kraftwerk in
Siersdorf, bestand an Güterver-
kehr auf der Schiene dort kein
Bedarf mehr. Doch nun soll die
Strecke reaktiviert werden und
statt Güterverkehr dort künftig
die euregiobahn (RB 20) rollen.
Möglich machen das 4,5 Millio-
nen Euro an Fördergeldern, die
go.Rheinland aus Landesmitteln
zur Verfügung stellt.
Am 28. April feierten in Mariagru-
be Städteregionsrat Dr. Tim Grüt-
temeier, die Bürgermeister Alfred
Sonders (Alsdorf) und Ralf Claßen
(Aldenhoven) sowie Vertreter von
go.Rheinland und der EVS EURE-
GIO Verkehrsschienennetz GmbH
mit einem Spatenstich den Start-
schuss der Reaktivierung. Im Lau-
fe der kommenden Jahre sollen
eine Wendeanlage errichtet und
die Strecke zwischen Mariagrube
und Siersdorf, die größtenteils
noch liegt, wieder befahrbar ge-
macht werden. Hierfür sind nicht
nur Gleis- und Schotterarbeiten
sowie die Erneuerung der Kabel-
anlagen notwendig: Die beauftra-
gen Firmen müssen vorab einen

umfangreichen Grünschnitt vor-
nehmen, da die Strecke stark zu-
gewachsen ist.
Darüber hinaus sehen die Planun-
gen die Errichtung des 120 Meter

langen Haltepunkts „Alsdorf-Ma-
riagrube“ vor. Aus Eigenmitteln
der EVS wird zudem der proviso-
rische Haltepunkt „Aldenhoven-
Siersdorf“ entstehen. Dieser soll
bei Inbetriebnahme der reaktivier-
ten Strecke neben dem Halte-
punkt Mariagrube ebenfalls von
der RB 20 angefahren werden. Die
derzeit stündlich in Alsdorf-Anna-
park endenden Fahrten der eure-
giobahn sollen dann bis Siersdorf
verlängert werden.
Im Rahmen einer sich anschlie-
ßenden zweiten Ausbaustufe wer-
den dann u. a. die Haltepunkte
„Alsdorf-Businesspark“ sowie
„Alsdorf-Hoengen“ ergänzt und
der Haltepunkt „Aldenhoven-
Siersdorf“ im Endausbau errich-
tet.
Bürgermeister Ralf Claßen stellte
anlässlich des Spatenstiches er-
freut fest:
„Was lange währt, wird endlich
gut! Nach vielen Verzögerungen
zahlt sich unsere interkommuna-
le Zusammenarbeit gemeinsam
mit der EVS und go.Rheinland

heute zu unserer großen Freude
endlich aus. Für unsere Gemein-
de Aldenhoven insgesamt und
insbesondere für den Ort Siers-
dorf stellt der nun unmittelbar
bevorstehende Bahnanschluss ei-
nen immens wichtigen Schritt zu
einer verbesserten Nahverkehrs-
anbindung und damit einen wei-
teren wichtigen Standortfaktor
dar. Unsere großen Strukturwan-
delprojekte auf dem nahen Cam-
pus Aldenhoven mit dem Future
Mobility Park und dem Center for
Vertical Mobility erhalten den so
wichtigen Anschluss an den Hoch-
schulstandort und den Arbeits-
markt Aachen. Jetzt werden wir
uns mit großem Engagement an
die Planung und Umsetzung des
zukünftigen Haltepunktes Siers-
dorf machen. Langfristig wird sich
die Situation durch die spätere
Anbindung an die Stadt Baes-
weiler und ggf. darüber hinaus
noch einmal deutlich verbessern.
Davor liegt noch einiges an ge-
meinsamer Arbeit, aber auch die-
ses Ziel möchten wir erreichen.“


